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1. Kreisklasse Herren WF

FC Ohrum : SV Schladen II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den FC Ohrum in der 1. Kreisklasse 
Herren WF

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren WF traf der FC Ohrum am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel
auf den SV Schladen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Grabenhorst / Borchers. Erwähnenswert war, dass der FC Ohrum diese Partie mit 2 und der SV
Schladen II mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis
von 29:30.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewannen Grabenhorst / Borchers die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Prietz / Ahl hatten nachfolgend gegen Vergin / Due beim 12:10, 11:9, 11:6 wenig
Probleme. Ohne Mühe gewannen dann Trzaska / Seuber ihre Doppel, da Borchers / Heinze nicht
antraten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Alexander Grabenhorst kam mit der Spielweise von Uwe Salge am Tisch wiederum gut zu Recht
und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Obwohl Axel Prietz in der im
Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Tobias Wohlgemuth zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Claus Borchers war im Einzel gegen Tino Seuber nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Leider musste Laurenz Borchers danach sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an den SV Schladen II. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Hans-Joachim Ahl gelang es nachfolgend Georg Due zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indessen im Anschluss Michael Heinze letztlich im Repertoire, um Kai Vergin final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 2:11, 3:11, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Alexander Grabenhorst den
Fünf-Satz-Sieg gegen Tobias Wohlgemuth feiern konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Uwe Salge zunächst nicht gut aus, so gewann Axel Prietz im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Claus Borchers beim 2:3
gegen Safet Trzaska leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld enormen
Favoritenstellung jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Leider musste
Laurenz Borchers daraufhin sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SV
Schladen II. Kaum Chancen hatte Hans-Joachim Ahl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Kai Vergin, so dass Vergin seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Ohne Satzgewinn für Michael Heinze verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Georg Due. Hierbei wurde Heinze im gesamten Spiel lediglich 6 Punkte überlassen. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
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aus sich heraus. Beim 3:0-Sieg gelang es Grabenhorst / Borchers die Gastspieler Vergin / Due in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Ohrum die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:2 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Schladen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FC Ohrum

Doppel: Grabenhorst / Borchers 2:0, Prietz / Ahl 1:0, Borchers / Heinze 0:1 
Einzel: A. Grabenhorst 2:0, A. Prietz 2:0, C. Borchers 1:1, L. Borchers 0:2, H. Ahl 1:1, M. Heinze 0:2 

 SV Schladen II
Doppel: Vergin / Due 0:2, Wohlgemuth / Salge 0:1, Trzaska / Seuber 1:0 
Einzel: T. Wohlgemuth 0:2, U. Salge 0:2, S. Trzaska 2:0, T. Seuber 1:1, K. Vergin 2:0, G. Due 1:1


